
    

   

   

   

   

    

   
   

   

   

   

   

Abschlusstagung       
 

„Empowerment  

von Geflüchteten  

– Chance Erstorientierung!“ 
 

 

   

   

   

   

   

 

 

 

 
Hamburger Orientierungsprogramm: 
Perspektiven im Einwanderungsland  

  



 

   

   

   

   

   

    

   

 
  

„Empowerment von  

Geflüchteten  

– Chance Erstorientierung!“ 

  

 

 
 

 
Neu eingereiste Geflüchtete müssen möglichst stark in ihr neues Leben in Deutschland 
starten. Eine gute Erstorientierung legt den Grundstein hierfür. In unserem Projekt 
Hamburger Orientierungsprogramm: Perspektiven im Einwanderungsland (www.hope-
projekt.de) haben wir in den letzten drei Jahren ein Konzept zur Erstorientierung von 
erwachsenen Geflüchteten erprobt. Unsere Erfahrungen möchten wir gerne mit Ihnen 
diskutieren und gemeinsam Perspektiven für eine zukünftige Gestaltung von Erstorien-
tierung für Geflüchtete entwickeln.  

Neben fachlichem Input, wie Erstorientierung gestaltet werden kann, damit Geflüchte-
te schnell handlungsfähig sind und selbstwirksam ihr Leben gestalten können, werden 
wir in Arbeitsgruppen zu verschiedenen praxisnahen Themenfeldern Anknüpfungs-
punkte für die konkrete Flüchtlingssozialarbeit erarbeiten. 

Die Tagung richtet sich an Menschen aus der Praxis der Flüchtlingssozialarbeit und an 
andere Interessierte der Fachöffentlichkeit. 

Wir freuen uns auf regen Austausch mit Ihnen und auf einen feierlichen Ausklang des 
Projekts! 

 
 

   

   

 

 
 

 

1. Juni 2018 

KörberForum 

Kehrwieder 12 
20457 Hamburg 

 

http://www.hope-projekt.de/
http://www.hope-projekt.de/
https://maps.google.com/?q=Kehrwieder+12+%0D%0A20457+Hamburg&entry=gmail&source=g


 

 

  

 

Programm 

  

   

Freitag, 01.06.2018, KörberForum 

Moderation: Anne Pelzer 

 

ab 9:30 Uhr  Akkreditierung und Empfang 
 

10:00 Uhr Begrüßung und Auftakt 
Grußwort: Petra Lotzkat, Amtsleiterin AI, Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration 
Begrüßung: Nicolai Panke, Geschäftsführer Flüchtlingszentrum 
 

10:20 Uhr  „Ankommen - Zur Situation von Geflüchteten“ Geflüchtete berichten. 
 

11:00 Uhr  Kaffeepause 
 

11:20 Uhr   „Empowerment und Erstorientierung aus theoretischer Perspektive“  
Dr. phil. Moritz Petzi, Universität der Bundeswehr München 
 

12:15 Uhr               Mittagspause, syrisches veganes Büffet 
 

13:15 Uhr  „Erstorientierung im Projekt HO:PE“  
Stefanie Ebbeler und Jacqueline Guèye, Flüchtlingszentrum Hamburg 
 

14:10 Uhr  Kaffeepause 
 

14:30 Uhr  Workshops: Impulse für die Zukunft 

I. „Menschen ohne Deutschkenntnisse Inhalte vermitteln – zur Didaktik in  
Erstorientierungskursen“ Methoden, Inhalte, Didaktik. 

II. „Mehr als nur Sprachkurse! Ideen für Erstorientierungsangebote“ Welche 
Formate und Maßnahmen sind neben Kursen vorstellbar, um Geflüchtete in 
der Ankommensphase zu unterstützen und zu stärken? 

III. „Menschen empowern Menschen: Die Rolle der Zivilgesellschaft“ Wie kann 
das Ehrenamt Geflüchtete in der Erstorientierungsphase unterstützen?   
Welche Rolle spielen gesellschaftliche Faktoren bei der Erstorientierung? 

15:30 Uhr  Abschlussdiskussion 
 

16:00 - 17:00 Uhr Ausklang, Get-together 

 

 

    

   



 
   

   

   

   

   

   

   

Bitte beachten Sie: 

Die Teilnahme an der Abschlusstagung ist kostenlos!  
 

Zur Anfahrt nutzen Sie am besten öffentliche Verkehrsmittel. Sie erreichen das 
KörberForum mit der U3, Station Baumwall (Fußweg ca. 3 Minuten). Kostenpflichtige 
Parkplätze finden Sie in der Straße Kehrwieder hinter der Schranke. Informationen zu 
rollstuhlgerechtem Zugang erhalten Sie unter Tel. 040-80 81 92-0. 
 

Auswärtigen Besucherinnen und Besuchern helfen wir bei der Hotelreservierung gerne 
weiter. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Sie ein Zimmer benötigen.  

 

   

   

  

 Anmeldungen zur Teilnahme richten Sie bitte bis 09.05.2018 per Mail an:  
hope-projekt@fz-hh.de 

Benötigte Angaben: 
Name und Vorname, Institution, E-Mail und gewünschter Workshop. 

 

Wichtig: Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass das Flücht-
lingszentrum auf der Tagung entstandene Fotos im Rahmen der Projektdokumentation 
und Öffentlichkeitsarbeit zeitlich und räumlich uneingeschränkt verwenden oder ver-
wenden lassen kann. Ebenso erklären Sie sich einverstanden, dass Sie auf der Teilneh-
merliste der Tagung mit Namen und Institution aufgeführt werden. Die Teilnehmerliste 
wird ausschließlich im Rahmen der Tagungsorganisation verwendet und sämtlichen 
Teilnehmenden in der Tagungsmappe zur Verfügung gestellt. Wenn Sie hiermit nicht 
einverstanden sind, bitten wir um gesonderte schriftliche Mitteilung unter o.g. E-Mail. 

 

   

Kontakt: 
Flüchtlingszentrum Hamburg 

Projekt HO:PE 
Adenauerallee 10 

20097 Hamburg 

 

Frau Lena Raimbault 
Tel. 040-284 079-116 

Frau Stefanie Ebbeler 
Tel. 040-284 079-121 

 
 

 

  

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, 

Migrations- und Integrationsfonds kofinanziert. 

 
 

 

 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Arbeit, Soziales,  

Familie und Integration 

 

  

mailto:hope-projekt@fz-hh.de

